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V 

Vorwort zur siebzehnten Auflage 

Mit dem Erscheinen der neuen Auflage wird das „Assessorexamen“, das zum ersten 
Mal 1986 erschienen ist, vierzig Jahre alt. Wir hoffen, dass es auch aus Sicht unserer 
Leserinnen und Leser nichts an Aktualität verloren hat. In jeder Auflage haben wir 
die neuen Gesetze und Reformüberlegungen sowie die neue Rechtsprechung und 
Literatur berücksichtigt und das Lehrbuch aktualisiert. Dabei haben wir auch immer 
die wertvollen Hinweise aus dem Kreis unserer Leserinnen und Leser berücksichtigt. 
Die Herausforderungen waren noch nie so groß wie in der letzten Zeit. Aber wir 
haben uns diesen Herausforderungen gestellt und alle neuen Gesichtspunkte, neuen 
Gesetze, neue Gesetzesvorhaben, neue Rechtsprechung und neue Literatur, berück-
sichtigt und verarbeitet. 

Das Zivilprozessrecht, das traditionell eigentlich eher statisch war, hat in den letzten 
Jahren eine enorm dynamische Entwicklung genommen. Die vielen Gesetzesände-
rungen, die umfänglichen Reformüberlegungen mit ihren vielen Pilotprojekten 
(Stichwort „Zivilprozess der Zukunft“) sowie die enormen Weiterentwicklungen in 
Rechtsprechung und Literatur beruhen auf der notwendigen und fortschreitenden 
vollständigen Digitalisierung auch in der Justiz, der Globalisierung, der Europäisie-
rung, dem Phänomen der Massenklagen, dem wachsenden Stellenwert der alternati-
ven Streitschlichtung, dem erheblichen Rückgang der Zivilprozesse, den gravierenden 
gesellschaftlichen Veränderungen weltweit und vielem anderen mehr. 

Die schon bei Erscheinen der Vorauflage in Kraft getretenen neuen Gesetze sind 
unter anderem das MoPeG, das KapMuG, das VDuG sowie die neu gefassten 
§§ 128a, 284 II 129a II ZPO (Videoverhandlung, Videobeweisaufnahme/Antrag und 
Erklärung per Video zu Protokoll). Seitdem sind die neuen §§ 1121–1136 ZPO (Ein-
führung eines Online-Verfahrens bei den Amtsgerichten in Zivilsachen zur Erpro-
bung und Evaluierung) in Kraft getreten, es sind der Zuständigkeitsstreitwert für 
Zivilverfahren vor den Amtsgerichten von 5.000 EUR auf 10.000 EUR sowie die 
Berufungs- und Beschwerdesumme erhöht worden, weitere und geänderte Spezial-
zuständigkeiten sind geschaffen worden, die Möglichkeit zur Bildung von Commer-
cial Courts für Wirtschaftsverfahren mit hohen Streitwerten bei ausgesuchten OLGs 
sowie die Bildung von Commercial Chambers bei den Landgerichten für Verfahren 
in englischer Sprache (§§ 606–614 ZPO, §§ 119b, 184a, 184b GVG) sind nach dem 
Justizstandort-Stärkungsgesetz eingeführt worden, §§ 130a, 298a ZPO sind geändert 
sowie § 130e ZPO ist neu eingefügt worden und es gibt jetzt ein Leitentscheidungs-
verfahren vor dem BGH (vgl. § 552b ZPO). Darüber hinaus liegt ein Referentenent-
wurf zu einem Gesetz zur Modernisierung des Schiedsverfahrensrechts vor, mit dem 
ebenso wie mit dem Justizstandort-Stärkungsgesetz die internationale Wettbewerbs-
fähigkeit der staatlichen Gerichtsbarkeit und der deutschen Schiedsgerichtsbarkeit 
gestärkt werden sollen. Zu nennen ist ferner der Referentenentwurf zu einem euro-
päisch verpflichtenden Anti-SLAPP-Gesetz (missbräuchliche Verfahren gegen 
Personen aufgrund ihrer öffentlichen Beteiligung – neue §§ 615–619 ZPO-E), das 
europäische Grundwerte, wie Meinungs- und Pressefreiheit, stärken soll. Schließlich 
zu nennen sind die sog. Klimaklagen, die zwar noch keine gesetzlichen Aktivitäten 
hervorgerufen haben, aber die für die Gerichte eine Herausforderung darstellen 
(zB Klage eines Peruaners gegen RWE im Hammer Bezirk). 
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VI 

Wie schon in den Vorauflagen thematisiert, hat die Relationsmethode eine Renais-
sance erfahren. Die Diskussionen um das relationsmäßige Basisdokument, das auch 
im Lehrbuch als Schema dargestellt ist, hat sich nach der bedeutenden Einfügung des 
§ 139 I 3 ZPO noch weiter verstärkt und gefestigt. Der Gesetzgeber hat nun in § 1126 
ZPO zum neuen Online-Verfahren die Möglichkeit für das Gericht geschaffen, den 
Parteien ab der Klageschrift zwingend einen aufeinander abgestimmten strukturierten 
Vortrag vorzugeben. Damit ist das relationsmäßige Basisdokument jedenfalls vom 
Grundgedanken her in die ZPO eingezogen, wenn auch derzeit nur für eine Erpro-
bungsphase. Der Gesetzgeber hat sich in diesem Bereich für den weiteren Ausbau der 
Verfahrensstrukturierung unter Relativierung der Parteiherrschaft entschieden. Da 
alle gesetzgeberischen Maßnahmen unter dem Gesichtspunkt der Effizienzsteigerung 
im Zusammenhang mit dem Einsatz digitaler Mittel stehen und das Ziel eines 
schnellstmöglichen und kostengünstigen Ergebnisses nachhaltig nur erreicht werden 
kann, wenn alle Beteiligten, insbesondere Richter und Anwälte, den Prozessstoff von 
Anfang an relationsmäßig durchdenken, ist die Relationsmethode für alle juristischen 
Praktiker und damit für den juristischen Nachwuchs in der Ausbildung von erheb-
licher Bedeutung. Im Lehrbuch liefern wir für alle zivilprozessualen Konstellationen 
im Erkenntnisverfahren zur Relationsmethode und zum Basisdokument Anleitungen 
und Beispiele. 

Wir wünschen mit der neuen Auflage viel Erfolg in der Ausbildung und im Beruf 
und wir hoffen auf weitere Anregungen, für die wir jetzt schon danken. 
 
Köln, im Frühjahr 2026 

Dr. Monika Anders Dr. Burkhard Gehle 
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